
Eberswalde, 13. November 2018

„Mobil in Eberswalde“ – Mobilitätsplan 2030+

Bildquelle: Stadt Eberswalde
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� Projekte (VEP 2008) teilweise umgesetzt oder nicht m ehr „prioritär“
• durchgehende Straßenraumbegrünung, Verstetigung des Verkehrsflusses 

(Tempo 30, Aufpflasterungen, Entflechtung von Fußgänger- und Radverkehr, durchgehende 
Radverkehrsanlagen, Sanierung der Fahrbahn- Gehwegoberflächen,…

• Zurückstellung bestimmter Projekte 
(Eichwerder Ring, Hausbergtrasse)   

� geänderte Parameter/Anforderungen
• veränderte (rechtliche) Parameter wie beispielsweise 

Ausbaustandards oder Mindestbreiten 
• gewachsene, veränderte Mobilitätsanforderungen
• Verkehrsbelegungsprognose weitestgehend nicht eingetroffen
• veraltete Datengrundlage (>10 Jahre!)

� „neue“ Herausforderungen
• Bevölkerung in Eberswalde wird „mehr, bunter und älter“! 

(demographische Wandel)
• Klimawandel und Nachhaltigkeitsanforderungen

Umsetzungsgrad (Prozentual)
0%                       50%                      100%

durchgehende Radverkehrsanlagen 40%
Anlage sicherer & komfortabler Radabstellanlagen 60%
Erhöhung Verkehrssicherheit an den Knotenpunkten 60%
Qualifizierung des Radwegenetzes (Radnutzungskonzept) 50%

Lärm- und Schadstoffarmes Angebot 80%
Abbau partieller Bedienungsmängel & häufigere Anbindung der Außenbereiche 50%
Anpassung der Verkehrszeiten 60%
Barrierefreie Haltestellen 60%

Sanierung von Gehwegoberflächen 60%
Mischverkehrsflächen 50%
Gehwegüberfahrten 45%
zusätzliche Querungsstellen Hauptstraßen 15%

Reduzierung der Fahrbahnbreiten 50%
durchgehende Straßenraumbegrünung 50%
Sanierung der Fahrbahnoberflächen 50%
Entlastung der Innenstadt 5%

Geschwinddigkeitsbegrenzungen (punktuell, flächendeckend) 30%
Koordinierung von Lichtsignalanlagen 25%
Schwerverkehrsführung 5%
Parkinformationssystem & Fortschreibung Parkraumbewirtschaftung 90%

Maßnahmenbündel

Förderung des ÖPNV`s

Ausbau, Qualifizierung und Förderung des Radverkehr s

Straßenraumgestaltung - Infrastruktur - Ressourcenm anagement

Verkehrsorganisation 

Attraktivierung, Qualifizierung des  Fußgängerverke hrs

vgl. Präsentation – ABPU am 12.5.2015

Warum brauchen wir einen Mobilitätsplan 2030+“ 
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Was bewegt uns? 
Wie wollen wir unsere Mobilität 2030 gestalten?

• Vergabe der Planungsleistung nach erfolgreichem EU Vergabeverfahren 
an die PTV Consult GmbH

• Mobilitätsplan 2030+ beinhaltet 4 Bausteine:
- I.       Verkehrsentwicklungsplanung
- II.      Lärmaktionsplanung
- III.     Luftreinhalteplanung
- IV. Mobilitätsmanagement
� Gewährleistung einer integrierten Betrachtung und B earbeitung! 

• Bearbeitungszeitraum: II. Quartal 2018 bis IV. Quartal 2020

• Beteiligungsprozess durch mehrfache Öffentlichkeitsv eranstaltungen/Planungswerkstädten sowie 
durch Projekthomepage http://www.mobil-in-eberswalde.de/index.html garantiert 
� 13.November 2018 Auftakt – Mobil in Eberswalde und 3 weitere Beteiligungsveranstaltungen folgen

CO2

NOx

Mobilitätsplan 2030+
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Verkehr und Mobilität in der Stadt Eberswalde – Stat us quo

� Fußgängerverkehr

� Radverkehrsanlagen

� Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

� Kfz-Verkehr

� Parken, Radabstellanlagen und Lieferverkehr

� Umweltverträglichkeit & Lärm

� Sharing-Angebote



Seite 8

III

Fußgängerverkehr

Eisenbahnstraße/ Michaelisstraße Durchgang „Schwärze“ Friedrich-Ebert-Straße Eberswalder Straße Höhe roter und blauer Block
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III

Radverkehrsanlagen

Eisenbahnstraße/ Bergerstraße Naumannstraße Kreisverkehr am Zoo
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III

ÖPNV

Friedrich-Ebert-Straße Freienwalder Straße Bahnhof
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III

Kfz-Verkehr

Breite Straße/ Eisenbahnstraße Triftstraße Ortseingang Tornow
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III

Parken, Radabstellanlagen und Lieferverkehr

Parkplatz Marienstraße Bahnhof Eberswalder Straße
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III

Umweltverträglichkeit & Lärm

Parkplatz am Zoo Nordend - Poratzstraße Eisenbahnstraße/ Friedrich-Ebert-Straße



Seite 14

III

Sharing-Angebote

BarShare – Barnimer Energiebeteiligungsgesellschaft Quelle: Stadt Eberswalde
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Mobilitätscheck –
Wie sehen Sie die Situation?
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Ein visionäres Bild – Mobilität in Eberswalde 2030+

Die Vision …

� zeichnet ein „Bild“ von der wünschenswerten 
Zukunft der Mobilität in Eberswalde, 

� das vorstellbar, fassbar, flexibel und
kommunizierbar ist!

Wozu eine Vision?

Eine Vision ist wichtig, um …

� die richtigen Ziele zu formulieren, 

� die notwendigen Maßnahmen zu setzen,

� den Zusammenhang nicht aus den Augen zu verlieren!

Quelle: Umweltbundesamt
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Fazit
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… die nächsten Schritte – Ausblick

� Weiterführung der inhaltlichen Arbeiten

• Verkehrsentwicklungsplan

• Lärmaktionsplanung

• Luftreinhalteplan

• Mobilitätsmanagement

� Vorbereitung und Durchführung einer Befragung der Einwohner der Stadt Eberswalde



Hinweis

www.mobil-in-eberswalde.de

� Informationen im Internet

� Kontaktformular



„Wo drückt der Schuh?“ – Einsammeln und Diskutieren Ih rer Vorschläge

Wann? 11. März 2019 ab 18.00 Uhr

Wo? Bürgerbildungszentrum Amadeu Antonio,
Puschkinstraße 13, 16225 Eberswalde

Infos? www.mobil-in-eberswalde.de
mobil-in-eberswalde@ptvgroup.com

2. Bürgerwerkstatt – „Mobil in Eberswalde“



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


